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Das neue Abgeordnetenhaus
So wenig überſichtlich ſich auch das Ergebniß der Urwahlen

zunächſt darſtellte ſo haben ſich die Fingerzeige welche es
dennoch gab als vollkommen richtig bewährt Das neue
Abgeordnetenhaus wird im weſentlichen dieſelbe Zuſammen
ſetzung zeigen wie das alte eine gewiſſe Verſchiebung zugunſten
der Nationalliberalen auf Koſten der Konſervativen und
namentlich der Freiſinnigen iſt keine durchgreifende Aenderung
Gegenüber 7 Sitzen welche die Konſervativen und 11 welche
die Freiſinnigen verloren haben ſind 15 neue Mandate den
Nationalliberalen und 3 den Freikonſervativen zugefallken Da
neben iſt die Centrumspartei um einen Sitz gewachſen während
die 4 Wildliberalen auf 3 zuſammengeſchmolzen ſind Dies
ſind die ganzen verhältnißmäßig wie geſagt unbedeutenden
Aenderungen welche dieſer Wahlgang an der Zuſammenſetzung
des Abgeordnetenhauſes hervorgerufen hat

Man darf annehmen daß ein derartiger Ausfall der Wahl
den Wünſchen des leitenden Staatsmannes ziemlich genau ent
ſprechen wird Die konſervative Partei hat die Mehrheit
welche ſie erſtrebte aber welche zu befördern die Regierung
durchaus keinen Grund hatte nicht erreicht ſie hat im Gegen
theil einen kleinen Denkzettel erhalten welcher den Uebermuth
der orthodoxreaktionären Gruppe zu dämpfen einigermaßen
geeignet iſt Noch mehr wird Fürſt Bismarck über die
Stärkung der nationalliberalen Fraktion eine gewiſſe Genug
thuung empfinden denn hierauf arbeitete die offiziöſe Preſſe
bekanntlich während der Wahlagitation hin Am meiſten aber
hat Fürſt Bismarck Anlaß zur Freude darüber daß die kleinen
Geſchenke welche der Ausfall der Wahl ihm beſcheert hat
ihm nicht den großen Vortheil verdorben haben den er in
dem alten Abgeordnetenhauſe beſaß nämlich die Möglichkeit
zwei Mehrheiten eine konſervativ ultramontane und eine
konſervativ nationalliberale zu bilden und die eine mit der
andern in Schach zu halten

Während Fürſt Bismarck den eigentlichen Gewinn dieſer
Landtagswahl einheimft iſt es die freiſinnige Partei welche
als die eigentlich Leidtragende bei derſelben erſcheint Jhr
ohnehin ſchon geringer Beſtand iſt um etwas mehr als den
vierten Theil verkürzt die trüben Ausſichten welche die Ur
wahlen eröffneten haben ſich leider verwirklicht Elf Mandate
mehr oder weniger das macht politiſch nicht viel aus wenn
die betreffende Partei ohnehin ſchon in hoffnungsloſer Minder
heit iſt aber der moraliſche Eindruck dieſer neuen Wahl
niederlage iſt tief niederdrückend Wer von der Ueberzeugung
durchdrungen iſt daß wenn das preußiſch deutſche Staatsſchiff

mag es bleibt doch ein Reſt zu tragen peinlich, und die
Partei wird gut thun bei Zeiten ſich mit aller Schärfe vor
zuhalten daß wenn ſie nicht alsbald an ihre gründliche Re
organiſation geht die nächſten Reichstagswahlen leicht ihre
letzten Trümmer zerſchmettern können

Politiſche Ueberſicht
Ein Communiqué der Agence Havas ſagt bezüglich der

Rede Lord Salisbury s im engliſchen Oberhauſe wegen der
an der Oſtküſte Afrika s zu ergreifenden Maß
nahmen Wir glauben zu wiſſen daß das fran zöſiſche
Miniſterium des Auswärtigen in Frankreich das
Recht der Durchſuchung der Schiffe nur in betreff der Einfuhr
von Waffen und als Folge einer zeitweiſen beſchränkten
Blokade zuläßt Was die Schwarzen betrifft ſo iſt es richtig
daß unabhängig von den vor etlichen Wochen ertheilten Jn
ſtruktionen zur Ueberwachung ſeitens unſerer Schiffe die
Regierung beſchloſſen hat ein Fahrzeug des indiſchen Ge
ſchwaders an die Küſte von Oſtafrika zu dirigiren

Die londoner Blätter Standard Morning Poſt
und Daily Telegraph ſprechen ihre Befriedigung über die
Erklärungen Lord Salisbury s im Oberhauſe aus
Die Times meint es ließe ſich gegen eine Flotten
operation an den Küſten innerhalb der eigenen Machtſphäre
nichts einwenden aber es wäre die Gefahr vorhanden daß
die Macht der Verhältniſſe England zu weiteren Schritten
treiben dürfte welche politiſch fragwürdig ſeien

Aus Wien wird unterm 7 d gemeldet Die Ver
einigung des Deutſch Oeſterreichiſchen und des
Deutſchen Klubs hat ſich auf folgender Grundlage voll
zogen Wahrung der Staatseinheit Schutz des Deutſchthums
und der berechtigten Stellung der Deutſchen in Oeſterreich
ſowie Erhaltung und Entwickelung freiheitlicher Verfaſſungs
grundſätze Die Vereinigung führt von jetzt ab die Bezeichnung
Vereinigte deutſche Linke

Der Finanzausſchuß des ungariſchen Abgeordneten
hauſes genehmigte am Mittwoch die Konverſionsvorlage
im allgemeinen und mit einer ſtiliſtiſchen Aenderung auch im
beſonderen Der Bericht wird in der am Donnerstag ſtatt
findenden Plenarſitzung vorgelegt werden Jm Laufe der
Debatte erklärte der Miniſterpräſident Tisza die Zinſen
erſparniß werde einen relitiv nur geringen Theil des Minimal
reſultates von 13 Millionen bilden die Höhe derſelben ſei

welcher getödtet worden gefangen worden ſei Der König
und der Miniſter Thuyet waren bekanntlich nach den Vor
rer in Hue in das Gebirge geflohen woſelbſt ſie

iderſtand gegen Frankreich fortſetzten In der Nacht
er auf Mittwoch fanden in Paris in tevermittelungs Bureaus in der Rue Boucher und in der Rue

Frangaiſe Dynamit Exploſionen ſtatt durch welche be
trächtlicher Schaden angerichtet wurde Perſonen ſind nicht
zuſchaden gekommen Die Attentate werden den Anarchiſten
zugeſchrieben

Bei den in den Vereinigten Staaten vollzogenen
Präſidentſchaftswahlen ſcheinen die Republikaner
den Sieg davon getragen zu haben Es liegen bis jetzt
die folgenden telegraphiſchen Nachrichten vor

New York 7 Nov Das bis jetzt vorliegende
Reſultat der Wahlen iſt noch immer ein un
gewiſſes jedoch ſcheint es daß Harriſon der
republikaniſche Kandidat die Mehrheit für
ſich hat welche die meiſten Blätter auf 218
gegenüber 183 Stimmen welche Eleveland er
hielt ſchätzen Beide Parteien nehmen immer
noch Kalifornien und Jndiana für ſich in
Anſpruch

Netv York 7 Nov Die republikaniſche Partei hat ge
ſiegt in den Staaten Colorado Jllinois Jowa Kanſas Maine
Maſſachuſetts Michigan Minneſota Nebraska Nevada New
Hampſhire New York Ohio Oregon Pennſylvania Rhode
Jsland Vermont und Wisconſin in den übrigen Staaten aus
genommen Kalifornien und Jndiana welche wahrſcheinlich
Benee republikaniſch wählten haben die Demokraten die

ehrheit
New ork 7 Nov Die Meldungen über den Ausfall

der Wahlen für die Präſidentenwahl ſind bis jetzt noch ſehr
unvollſtändig und lauten vielfach widerſprechend Die Zeitungen
bringen je nach dem Parteiſtandpunkte ſehr von einander ab
weichende Schätzungen über das vorausſichtliche Reſultat Feß
ſteht das Cleveland in der Stadt Rew York eine erheblich
größere Majorität als 1884 hat Jn den ſüdlichen Staaten
ſollen die Wahlen durchgehends für Cleveland ſein Die Rube
iſt nirgends geſtört worden Wie man annimmt dürfte Hil
zum Gouverneur von NewYork gewählt worden ſein

New ork 7 Nov Den letzten Nachrichten zufolge ha
Harriſon in dem Staate Konnektikut geſiegt und ſoll ebenſo in
Jndiana und allen Staaten des Nordens die Majorität er
halten haben ſodaß ſeine Wahl zum Präſidenten e er
ſchiene Der New York Herald ſagt das Reſultat in
Jndiana Nevada und Kalifornien ſei zweifelhaft

davon abhängig ob der Zinsfuß 4 oder 41 Proz betragen
werde und dies werde wiederum von den ſeinerzeitigen all
gemeinen Verhältniſſen abhängen Großes Gewicht ſei darauf
zu legen daß durch Tilgungsanlehen die dauernde Zinſenlaſt

ſicher durch Wetter und Wogendrang ſeinen Lauf nehmen foll
ein entſchiedener Liberalismus mit die Hand am Steuerruder
Haben muß wird mit banger Sorge in die Zukunft ſehen
Denn ſo lange die nationalliberale Partei am Kartell feſthält

Ueber das Wahlverfahren mag hier noch folgendes mit
getheilt werden Die Bevölkerung eines jeden Staates wählt
ſo viele Wahlmänner als ſie Vertreter in das Repräſentanten

enatoren
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läßt ſich von ihr nicht die Erfüllung der Aufgaben erwarten
welche vom Liberalismus gelöſt werden müſſen wenn alles den
richtigen Gang gehen ſoll

Daß die Tr Partei nicht ohne Schuld an ihrem un
erfreulichen Schickſal iſt haben wir wiederholt hervorgehoben
Bisher freilich macht ſich in den maßgebenden Organen der
ſelben die Selbſterkenntniß und damit der Anfang der Beſſerung
noch nicht geltend zunächſt wird noch nach allerlei Gründenaußerhalb der Partei geſucht um ihren Mißerfolg bei den
Wahlen zu erklären Wie viel Witz man aber auch immer an
dieſe Aufgabe wenden und wieviel thatſächlich zutreffende Ge
ſichtspunkte man in der bezüglichen Richtung auch hervorheben

Die Gründung des Aationalvereins
II

Am 15 Sept abends 8 Uhr waren etwa 150 Perſonen
aus den verſchiedenſten Theilen Deutſchlands zu einer Ver
ſammlung zuſammengetreten die anfänglich das Bild ſehr

roßer und bedenklichſter Meinungsverſchiedenheiten dargeboten
ben ſoll Schon vorher war in den Verhandlungen des

vorbereitenden Comite eine Einigung darüber nicht erzielt
worden welche Stellung der Verein in ſeinen Beſtrebungen
Shaere gegenüber einzunehmen hätte Insbeſondere die

chwaben hatten die Erklärungen des preußiſchen Kabinets
auf die dem Prinz Regenten überreichte Stettiner Adreſſe als
ganz ungenügend erklärt um zu der Führung Preußens irgend
ein Vertrauen faſſen zu können Reyſcher ging ſo weit den
eben bekannt gewordenen Wortlaut des Schwerin ſchen Pro

ramms als hohle Phraſe zu bezeichnen weil es darinnen
ieß Preußen nehme I ſich das Vertrauen in Anſpruch

daß es zu rechter Zeit die Wege zu finden wiſſen werde auf
denen die Jntereſſen Deutſchlands und Preußens ſich mit
den Geboten der Pflicht und der Gewiſſenhaftigkeit vereinen
laſſen würden

Jn der Hauptverſammlung des 16 traten die erwähnten
Gegenſätze noch viel ſchärfer hervor Es entwickelte ſich eine
Debatte die den Dualismus in der deutſchen Nation ſo ſtark
als nur denkbar kennzeichnete Die heftigſten Aeußerungen
der Demokratie ließen ſich vernehmen das bekannte Rezept
von 1848 ward vorgebracht und erklärt wenn es noth thäte
ſei man bereit Gewalt zu gebrauchen um die Nation aus
den Händen der Reaktion und der Fürſten zu retten Zugleich
traten die Partiſane für Oeſterreich lauter als die für
Preußen hervor das Mißtrauen und die Geringſchätzung

egen Preußen war überwiegend Die Süddeutſchen warfen
reußen die Ablehnung der Kaiſerkrone mit dem Bemerken

vor daß man ſich im Süden nicht einen zweiten Korb
holen wolle

In dieſem Sinne ſprach beſonders Rehſcher Welcker aus
r klagte die deutſchen Fürſten als Urheber derglamität an und wollte dem Verein vor allem eine Spitze l

nicht alljährlich vermehrt werde ferner daß vielerlei Arten
von Titres nicht an die Börſe gelangen und die auf gleiche
Valuta lautenden Anlehen unifizirt würden Das Staatsärar
ſei ſwer daß wegen der Konverſion keine Stockung eintreten
werde

Die Reviſionskommiſſion der franzöſiſchen
Kammer beſchloß am Mittwoch mit 6 gegen 4 Stimmen
daß die Reviſion der Verfaſſung von einer eigens für dieſen
Zweck zuſammenberufenen konſtituirenden Verſammlung vor
genommen werden ſoll Der Marineminiſter erhielt ein
Telegramm aus Saigun nach welchem der frühere

gegen die Fürſten gegeben haben Auch wurden Vermittelungs
Perien gemacht von denen manche den barſten Unſinn ent

ielten
matiſchen Geſchäfte an Oeſterreich vorgeſchlagen worven
während die militäriſchen Angelegenheiten der Führung
Preußens zugewieſen werden ſollten

Nationalvertretung wurde von allen Seiten verlangt
während man noch den Bundestag in ſeiner bisherigen Form
nicht beſeitigen zu können meinte Nur darin durfte ein Fort
ſchritt erblickt werden daß die von den mittelſtaatlichen Poli
tikern noch immer gepflegte Jdee der Trias keinen einzigen
Anhänger in dieſer Verſammlung fand Jndeſſen war man
doch nahe daran unverrichteter Sache auseinanderzugehen
und es war das weſentliche Verdienſt von Schulze Delitzſch
daß ſchließlich über den Vorſchlag abgeſtimmt wurde gar kein
Programm aufzuſtellen ſondern ſich mit einer allgemeinen
Anſprache an das deutſche Volk zu begnügen dagegen aber das
Statut des Vereins in der bekannten kurzen Form anzunehmen

Das Volk muß zunächſt den Muth
haben ſich ſeines geſetzlichen Rechtes zu bedienen re

ine be

Die Worte Schulze s

auch die Verzagteren das Statut zu billigen
abſichtigte Proklamation aber wurde mit fünf Sechsteln der
Stimmen verworfen

Eine große Aktion ſo ſchloß Francke ſeinen an mich ge
richteten Bericht über die Verſammiung iſt augenblicklich von
dem Eiſenach Frankfurter Verein nicht zu erwarten man wird
ſich auf ein Wirken in der Preſſe dazu namentlich ſind
die Geldbeiträge beſtimmt und in den Einzelkammern
ſowie in neuen allgemeinen Verſammlungen beſchränken Ver
ſuche den Verein zu unterdrücken und ſeine Theilnehmer zu
verfolgen die nicht ausbleiben mögen werden den Verein be
feſtigen und demſelben neues Wachsthum verleihen zumal
wenn Zeiten der politiſchen Noth und Gefahr kommen Es
iſt Werth darauf gelegt gerade am Sitze des Bundestages
offen vor den Augen des Volkes ſich zu konſtituiren und die
Genehmigung des Senats in Frankfurt iſt bereits nachgeſucht
Der e rechnet mit Sicherheit auf ab sie r

König von Anam mit dem Sohne des Miniſters Thuyet

So war beiſpielsweiſe die Uebertragung der diplo

haus und den Senat jeder Staat wählt zwei
ſchickt Darnach vertheilen ſich die Wählerſtimmen auf die

38 Staaten der Union folgerdermaßen Alabama 10 Arkanſas
7 Kalifornien 8 Kolorado 3 Konnektikut 6 Delaware 3
Florida 4 Georgia 12 Jllinois 22 Jndiana 15 Jowa 13
Kanſas 9 Kentucky 13 Louiſiang 8 Maine 6 Maryland 8
Maſſachuſſets 14 Michigan 13 Miſſouri 16 Miſſiſſippi 9
Minneſota 7 Nebraska 5 Nevada 3 New Hampſhire 4
NewJerſey 9 NewYork 36 NordKarolina 11 Ohio 23
Oregon 3 Pennſylvanien 30 RhodeJsland 4 SüdKarolina 9
Tenneſſee 12 Texas 13 Vermont 4 Virginien 12 New Virginien
6 Wisconſin 11 zuſammen alſo 401 Elektoralſtimmen Die ab
ſolute Mehrheit beſteht alſo aus 201 Stimmen Nach den unter

aus Frankfurt der Ausſchuß wünſchen wird ſeinen Sitz in
Koburg nehmen zu dürfen Herr v Bennigſen und ander
begehrten meinen Zutritt zu dem leitenden Ausſchuß Vor
läufig habe ich meine nähere Verbindung mit dem Ausſchuf
in Ausſicht geſtellt und erwarte von Bennigſen und Schulze
Delitzſch ſpezielle Mittheilungen die ich Ew Hoheit vorzulegen
nicht verfehlen werde

Nachdem in Frankfurt dem Vereine wirklich die behördliche
Genehmigung verweigert worden war beſchloß der Ausſchuß
am 16 Okt den Sitz deſſelben nach Koburg zu verlegen wie
der Advokat Streit die äußere Geſchäftsführung übernahm
Am 17 Okt verſammelte ſich der Ausſchuß unter dem Prä
ſidium v Bennigſen s zum erſtenmale in Koburg und ſucht

was ſeine öffentliche Wirkſamkeit anbelangte vor allen
die Bedenken und Einwendungen zu zerſtreuen welche vor
ſeiten der Süddeutſchen insbeſondere wegen des Ausſchluſſet
von Oeſterreich erhoben worden waren

In den inneren Verhältniſſen der Vereinsleitung trat aber
ſofort ein gewiſſer Gegenſatz zwiſchen mehr preußiſchen und
mehr ſüddeutſchen Beſtrebungen hervor Die welche der
erſteren Richtung folgten gaben ſich das n größerer
Staatsklugheit und Berechnung die letzteren litten zuweilen
unter einem Uebermaß von Enthuſiasmus Die preußiſo
geſinnten Mitglieder vermochten ſich im tiefſten Herzensgrunde
nicht von der Jdee zu trennen daß ſie das preußiſche Gou
vernement und den preußiſchen Hof auf ihrer Seite haben
müßten die nationalen und demokratiſchen Elemente dagegen
hofften auf geheime Kräfte und Wirkungen welche ſie den
Regierungen überhaupt entfremdetenc ſuchte von meinem Standpunkte insbeſondere in der

erſteren Richtung dem Vereine nach Möglichkeit die Wege zu
ebnen ohne mich darüber zu täuſchen daß man in Berlin
nicht allzu viel Vergnügen über den unberufenen und auf
dringlichen nationalen Bundesgenoſſen empfinden werde

Mitte November war ich zu den Jagden in Letzlingen ge
laden und benutzte die günſtige Gelegenheit dem Prinz
Regenten die Vereinsangelegenheiten näherzubringen Er hatte

b be i den Schu Ew J l v d Veetbegrüßt worden und es kann ſein daß Veltreidung des neuen Vereins in Koburg dufgelchagen worden wer
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e
ab n Stimmen erfolgt dann in gemein
beider Häuſer unter dem Vorſitz des Senatspräſidenten am

erſten Mittwoch des Februar beraten aſf
Der Generalrath der ſchottiſchen liberalen Aſſociativn hielt am h M e Verſammlung in Edinburgh

ab um ne einen ſchottiſche Homerule befürwortenden
Antrag zu berathen Der Vorſitzende der Carl von Elgin
hielt den Antrag für verfrüht weil der Begriff der ſchottiſchen

omerule doch noch gar zu wenig beſtimmt worden ſei Erkann te deshalb ſeinerſeits der Generalrath möge einſt

weilen den lokalen Zweigvereinen den Gegenſtand zur Er
örterung überlaſſen ohne ſelbſt ſchon jetzt Stellung dazu zu
nehmen Die Verſammlung entſchied ſich mit 44 gegen
11 Stimmen zugunſten dieſes Vorſchlages

Der petersburger Korreſpondent des Daily Tele
graph meldet unterm 5 Ein vom Miniſter des Jnnern
empfangenes Telegramm von General Gurko meldet die Ent
decdung einer revolutionären Verbindung in Polen

achdem

u
ſoll dadurch den bis
vorgebeugt werden

mit zählreichen Zweigen 23 Studenten einer agronomiſchen
Akademie ſowie ein Unterſuchungsrichter und mehrere Regie
rungsbeamte zumeiſt C wurden verhaftet unter der An
klage Mitglieder dieſer Verbindung zu ſein Die Angeklagten
ſind in der warſchauer Citadelle eingekerkert und werden vor
ein Kriegsgericht geſtellt werden da über die Stadt ſeit
geraumer Zeit der Belagerungszuſtand verhängt iſt Die
revolutionäre Partei weiſt in einer ſoeben erlaſſenen Pro
klamakion auf den jüngſten Anſchlag auf das Leben
des Czaren in Kutais durch einen Koſaken hin und be
dauert deſſen Mißerfolg Sie droht indeß mit einer Wieder
holung des Anſchlages wenn ihre gerechten Forderungen ver
weigert werden

Aus dem Sululand wird unterm 5 d gemeldet Dini
ſulu und Chingang ſind der Wachſamkeit des von Lyden
burg aus von der Regierung des Transvaal ausgeſandten
Kommandos entgangen und haben das Sululand Donnerstag
abend erreicht Sie befinden ſich jetzt im Kraal Malaſhini s
und es werden Verhaftsbefehle gegen ſie ausgeſtellt werden

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 7 Nov Die amtliche Wiener Zeitung meldet die

Ernennimg des Grafen von Khevenhüller Metſch zum Ge
ſandten in Brüſſel

Paris 7 Nov Das Journal officiel veröffentlicht
die Ernennung Mariani s zum Geſandten beim Quirinal

e

Deutſches Reich
Verlin 7 Nov Der Kaiſer hatte am Montag nach

mittag während ſeines Aufenthaltes in Berlin auch mit dem
Staatsminiſter Grafen Herbert Bismarck noch eine längere
Unterredung Geſtern waren der aus Brüſſel hier eingetroffene
deutſche Geſandte am belgiſchen Hofe Graf v Alvensleben
der Legationsrath bei der kaiſerlich deutſchen Botſchaft in Peters
burg Graf Pourtalss und der Commandeur des Kürgſſier
r Königin Pommerſches Nr 2 Oberſtlientenant
v Ra be zur kaiſerlichen Tafel geladen Nachher unternahm der

Kaiſer eine Spazierfahrt nach Bornſtedt woſelbſt Se Maj mit
der Kaiſerin Friedrich auf dem Gutshofe zuſammentraf und
längere Zeit dort verweilte Heute vormittag hörte der Kaiſer
den Vortrag des Ober Stallmeiſters v Rauch und arbeitete
ſpäter mit dem Chef des Civilkabinets Wirkl Geh Rath von

Lucanus Am Nachmittag ſahen die Majeſtäten den Erb
prinzen von Hohenzollern und deſſen Bruder den
Prinzen Karl von Hohenzollern als Gäſte bei ſich zur
Tafel Morgen nachmittag gedenkt der Kaiſer wieder auf mehrere
Stunden nach Berlin zu kommen Es war gemeldet daß die
Kaiferliche Familie das hieſige königliche Schloß etwa am
1 Dezember beziehen würde Mittlerweile ſind die Umbau
arbeiten ſo beſchlennigt worden daß die Ueberſiedelung ſchon für
die Mitte des Monats in Ausſicht genommen worden v Die
Kaiſerin empfing geſtern vormittag den evangeliſchen Feldprobſt
der Armee D Richter im Marmorpalais

Prinz Heinrich von Preußen dürfte der Köln Ztg
zufolge zu dem Regierungsjubiläum des Königs von
Dänemark Mitte dieſes Monats nach Kopenhagen reiſen
Eine Abordnung der Thüringiſchen Ulanen deren Chef

n e Sritian iſt würde ſich in der Begleitung des Prinzen

Der Vicepräſident des preußiſchen Staatsminiſteriums
Staatsſekretär des Reichsamts des Jnnern v Boetticher
iſt am Dienstag nachmittag zum Reichskanzler Fürſten Bismarck
nach Friedrichs ruh gereiſt Man dürfte nicht fehlgehen

welche die Eröffnung des Deutſchen Reichstages betreffen
ſowie um die Herbeiführung der Entſcheidung über die an den
letzteren einzubringenden Vorlagen Der Rückkehr des Herrn
v Boetticher nach Berlin wurde für Mittwoch abend entgegen
geſehen

Die nationalliberalen Blätter geben ſich Mühe nachzuweiſen
daß die Wahl Stoeckers in Bielefeld ohne Hilfe der
Nationalliberalen erfolgt iſt Aber ſelbſt die Nat Ztg
veröffentlicht einen Bericht wonach ſich beim zweiten Wahl
gange d h bei der Wahl Stoeckers 17 nationalliberale
Stimmen zerſplitterten worauf die Freiſinnigen das Kom
promiß aufgaben d h ſich weigerten für den dritten national
liberalen Kandidaten zu ſtimmen nachdem nationalliberale
Wahlmänner durch ihre Abſtimmung gegen das Kompromiß
den Sieg Stoeckers herbeigeführt hatten

Ein beſonderes Jntereſſe erweckt der Verlauf der Ab
geordnetenwahl in Breslau Jm erſten Wahlgang erhielten
Kommerzienrath Schöller Kartell 519 Stimmen Träger freiſ
484 Porſch Centr 52 6 andere Stimmen zerſplitterten ſich auf
drei Centrumskandidaten Dr Peters Landrichter Schaffel und
Rektor Schultz Jm zweiten Wahlgang erhielt Schöller 520
Träger 479 Porſch 58 Stimmen im dritten Wahlgang Schöller
521 Träger 489 Bei der Wahl des zweiten Abgeordneten
erhielt v Jtzenplitz Kartell 504 Friedländer freiſ 469 1 zer
ſplittert Die Wahl des dritten Abgeordneten begann um 1 Uhr
nachts Es wurde gegen Morgen der Kartellkandidat Tſchocke
gewählt Nach der Schleſiſchen Zeitung hatte die Centrums
partei ſowohl den Karteklparteien wie der freiſinnigen Partei
ihre Unterſtützung gegen Abtretung eines Mandats angehoten
von beiden Seiten wurde dieſes Anerbieten aber abgelehnt
Es iſt ſehr erfreulich daß die freiſinnige Partei in Breslau den
Verluſt ihrer Mandate einem Schacher mit dem
Centrum vorgezogen hat

Aus Altkirch im Elſaß wird der Köln Ztg unterm
6 d telegraphiſch berichtet Hier und in der Umgegend ſind
geſtern bei der Einſtellung der Rekruten grobe Ausſchreitungen
vorgekommen Jn Altkirch verſuchte eine nach Hunderten zählende
Volksmenge ſich beim Abmarſch der Rekruten von der Kornhalle
nach dem Bahnhof unter wüſtem Schreien und Brüllen unter
die geordneten Züge zu miſchen Als das begleitende Militär
dies nicht erlanbte drängte das Volk gewaltſam ein und aus der
Menge erfolgten Steinwürfe gegen die Soldaten Das Militär
lud ſchließlich die Gewehre und ging gegen die Maſſen vor Erſt
dann wurde die Ordnung wieder hergeſtellt Ein Unglück iſt
zwar nicht vorgekommen wäre aber unvermeidbar geweſen wenn
nach dem Laden aus der Menge noch die geringſte Reizung er
folgt wäre Weit ernſter als in Altkirch ſelbſt waren die Aus
ſchreitungen in Jllfurt einer Bahnſtation auf der Strecke Altkirch
Mülhauſen Als der Zug mit den Rekruten hier ankam drängte
die Volksmenge wild und ſchreiend gegen den Zug ein Jede
Ordnung wurde verhöhnt Soldaten Stationsbeamte und Zug
beamte die zu Ruhe mahnten und die aufgeregten Leute zurück
drängen wollten wurden von den Andrängenden beſchimpft Aus
der Menge wurde mehrmals Vive la France gerufen Der
befehligende Offizier der die Ordnung wiederherſtellen wollte
wurde ausgelacht und angegriffen Der Offizier zog blank um
ſich zu vertheidigen und verletzte einen Angreifer am Kopfe Der
Bahnhof wurde dann mit Gewalt geräumt

Freiherr v Roggenbach wurde am 6 d in Berlin in der
Geffcken Affäre als Zeuge vernommen

Stuttgart 7 Nov Die Ständeverſammlung iſt auf
den 20 d einberufen

Straßtburg i 7 Nov Die Sitzungen des Land
wirthſchaftsrathes haben heute in Gegenwart des Statt
halters mit der s über Organiſation der Vieh und
Hagelverſicherung ihren Anfang genommen Die von dem Unter
ſtaatsſekretär Schraut begründeten Vorſchläge wurden den Kom
miſſionen zum Bericht überwieſen

wenn man annimmt daß es ſich dabei um Fragen handelt Wef

Das Wahlergehuiſt ß pige
Das Refultat der Wahlen ſtellt ſich nehr folgendermaßen

wobei wir die Wilden den ihnen nächſtſtehenden Fraktionen
hinzurechnen 1 Die r pins Hfrp renßen hat gewählt 22 Kon
ſervative 3 Freikonſervative 1 Nationalliberalen 2 Deutſchfrei
ſinnige 4 Centrumsmitglieder Als Veränderung gegen früher
iſt nür der Uebergang eines deutſchfreiſinnigen Mandats Königs
berg auf die Nationalliberalen zu verzeichnen 2 Die Provinz

eſtpreußen wählte 4 Kouſervative 8 Freikonſervative
2 Nalionalliberale 4 Deutſchfreiſinnige 1 Centrumsmitglied
3 Polen Die Veränderungen beſtehen in dem Rebergang eines
konſervativen Mandats Konit an das Eentrum die Nagtional
liberalen haben ein Mandat Konitz an die Deutſchfreiſinnigen
verloren eines Thorn von ihnen gewonnen 3 Die Provinz
Brandenburg wählte 26 Konſervative 10 Freikonſervative
9 Deutſchfreiſinnige Die Konſervativen haben hier zwei Man
date Potsdam und Oſthavelland an die Freikonſervativen ab
getreten 4 Die Provinz Pommern wählte 21 Konſervative
4 Freikonſervative 1 Deutſchfreiſinnigen Veränderungen ſind
hier nicht eingetreten 5 Die Provinz Poſen wählte 5 Kon
ſervative 7 Freikonſervative 2 Nationalliberale 3 Deutſch
freiſinnige 12 Polen Die Konſervativen haben hier ein
Mandat an die Freikonſervativen die Deutſchfreiſinnigen
eines Samter an die Nationalliberalen verloren 6 Die
Provinz Schleſien wählte 24 Konſervative 6 Freikonſer
vative 6 Nationalliberale 4 Deutſchfreiſinnige 25 Centrums
mitglieder Die Konſervativen haben 2 Mandate gewonnen
die Deutſchfreifinnigen 2 verloren Das wichtigſte Ergebniß
iſt der Uebergang der drei breslauer Mandake von den
Dentſchfreiſinnigen auf die vereinigten Kartellparteienwelche dadurch je ein Mandat gewannen Außerdem haben die
Deutſchfreiſinnigen ein Mandat an die Konſervativen in Glogau
verloren Dagegen haben ſie Liegnitz zurückerobert wodurch die
Freikonſervativen und die Nationalliberalen je ein Mandat ver
koren 7 Die Provinz Sachſen wählte 12 Konſervatibe
14 Freikonſervative 9 Nationalliberale 1 Deutſchfreiſinnigen
2 Centrumsmitglieder Die Konſervativen und Freikonſervativer
haben hier je ein Mandat verloren die Nationalliberalen zwei
Salzwedel und Jerichow gewonnen Die Deutſchfreiſinnigen

haben den Freikonſervativen Nordhauſen abgenommen dagegen
iſt ihr wildliberales Mandat in Halle an die letzteren verloren
gegangen 8 Die Provinz Schleswig Holſtein wählte
2 Konſervative 5 Freikonſervative 8 Nationalliberale 2 Deutſch
freiſinnige 2 Dänen Die Deutſchfreiſinnigen haben hier 2 Mandate
Altong und Süderdithmarſchen an die Nationalliberalen verloren

9 Die Provinz Hannover wählte 4 Freikonſervative 29 National
liberale 2 Welfen 1 Centrumsmitglied Die Konſervativen
haben 1 Mandat an die Freikonſervativen abgetreten die
Nationalliberalen den Welfen J Linden abgenommen 10 Die
Provinz Weſtfalen wählte 5 Konſervative 2 Freikonſervative
7 Nationalliberale 2 r t 15 Centrumsmitglieder
Die Deutſchfreiſinnigen haben hier 2 Mandate Hamm Soeſt an
die Nationalliberalen verloren Sonſt ſind Veränderungen nicht
eingetreten Die Eroberung des Stöcker ſchen Wahlkreiſes

Herford Bielefeld iſt leider nicht gelungen 11 Die Provinz
Heſſen Naſſau wählte 8 Konſervative 1 Freikonſervativen
11 Nationalliberale 2 Deutſchfreiſinnige 4 Centrumsmitglieder
Die Konſervativen haben hier ein Mandat Hünſeld an das
Centrum die Freikonſervativen 1 Ober WeſterwaldKreis an die
Nationalliberalen verloren Die letzteren haben außerdem von
den Deutſchfreiſinnigen 4 Mandate Frankfurt Landkreis Wies
baden OberTaunuskreis Unter Lahnkreis gewonnen 12 Die
Rheinprovinz wählte 1 Konſervativen 4 Freikonſervative
14 Natibnalliberale 43 Centrumsmitglieder Die einzige Ver
änderung beſteht hier in dem Uebergang eines Mandats

Gummersbach von den Konſervativen auf die Nationalliberalen
13 Hohenzollern wählte wie immer 2 Centrumsmitglieder

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Maßregel daß die Bilder des Kaiſers Friedrich

auf dem Sterbelager nicht in den Schaufenſtern der Kunſt
handlungen ausgehängt werden dürfen wird auf die Kaiſerin
Friedrich zurückgeführt Die Kaiſerin wollte aus Gründen der
Pietät nicht daß der Anblick der Zerſtörung den das Bild ihres
edlen Gemahls auf dem Sterbebette darbietet den Augen jedes
Nengierigen ſich zeige Darum wollte ſie anfangs überhaupt
nicht daß die Bilder in den Handel gebracht werden ſollten Um
aber denjenigen denen das Andenken an Kaiſer Friedrich theuer
iſt und welche die getreuen Züge des Dulders auch noch in ſeinem
Tode ſich zu vergegenwärtigen wünſchten die Erfüllung dieſes
Wunſches nicht vorzuenthalten ordnete die Kaiſerin an daß die
Bilder nur unter Einzeichnung der Namen verkauft würden und
daß ihr die Liſten derer die ihrem verſtorbenen Gemahl ein ſo
treues Andenken bewahren zugeſtellt würden

Provinzial Nachrichten
Nordhaufen 7 Nov Nach Beendigung der Abgeord

netenwahl vereinigten ſich geſtern mittag die freiſinnigen
Wahlmänner aus Stadt und Land mit ihrem Abgeordneten zu
einem gemeinſamen Mittagsmahle im Gaſthaus zur Hoffnung
Der neugewählte Abgeordnete Amtsgerichtsrath Lerche bei

Dies meinte er iſt doch beſſer als wenn ſie in Frankfurt
geblieben wären wo die Sachen ſogleich auf Abwege geriethen
Als ich hierauf den Wunſch ausſprach es möchte dem National
verein in Preußen gelingen feſten Fuß zu faſſen damit von
da aus auf das übrige Deutſchland eine günſtige Wirkung
geübt werden könnte erwiderte der PrinzRegent er würde
uns in keiner Weiſe hindern doch ſei er der Ueberzeugung
daß das was Deutſchland noththue nicht von unten her ge
macht werden ſollte Er kam dann wie ſo oft bei ähnlichen
Geſprächen auf ſeine Erfahrungen aus der Zeit der badiſchen
Revolution da habe es ſich ja gezeigt wohin alle dergleichen
Bewegungen führen Deine Tendenz fügte er hinzu die
Leute auf dem geſetzlichen Boden zu erhalten iſt ja ſehr ſchön
aber es werden mir eine Reihe von Perſonen genannt welche
zu dieſer Abſicht wenig paſſen

Er nannte eine Anzahl von Namen und ſagte dann Wenn
ſolche Leute dabei ſind kann nichts Gutes daraus werden
Jch bemerkte ſogleich daß man die Bedenken des Prinz
Regenten gegen manche Perſonen bereits benutzt hatte um ihn
überhaupt gegen die Sache einzunehmen denn ſo völlig vor
urtheilslos der Prinz Regent ſich in ſachlichen Fragen zeigte
ſo wenig geneigt war er beſondere Nachſicht im Urtheile über
Perſonen zuzulaſſen deren Geſinnungen nicht als ganz zu
verläſſig gelten konnten

Unter dieſen Umſtänden wäre zunächſt nichts unrichtiger ge
weſen als dem Prinz Regenten eine ſtarke Neigung für den
Verein zuzumuthen Aber man mochte es immerhin für eine
glückliche Täuſchung betrachten wenn ein großer Theil der
dem Nationalverein beitretenden Mitglieder meinte die Sache
erfreue ſich der Billigung Preußens Auch ich war nicht der
Anſicht daß man dieſen frommen Wunſch mit rauher Hand
zerſtören dürfe wohl aber ſchien es mir durchaus nothwendig
daß wenigſtens der Ausſchuß und die leitenden Kreiſe über die
wirkliche Lage der Dinge klar und deutlich ſähen und dächten F
um grobe Jrrthümer vermeiden zu können

Als fich der Vereins Ausſchuß am 11 und 12 Dez wieder
in Koburg verſammelte glaubte ich demſelven kein Geheimniß
daraus machen zu ſollen daß die ſtete Rückſicht welche man

auf die Wege der preußiſchen Regierung in jedem einzelnen
Falle nehmen zu müſſen meinte gar Reſultat ergeben
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werde Die Stellung der preußiſchen Regierungen zu den
Beſtrebungen des Vereins konnte zwar eine im allgemeinen
duldſame werden aber der Ausſchuß mußte ſich bewußt ſein
daß er nur getrennt marſchiren könne Jch rieth daher dem
Nationalverein eine mehr unabhängige Politik an und empfahl
demſelben eine Verſtärkung nach unten zu ſuchen Schon
damals wies ich auf die deutſchen Turn und Geſangvereine
zu denen ſich alsbald Schützen und Wehrvereine geſellten hin
mit denen der Nationalverein Fühlung nehmen und bei welchen
er Unterſtützung ſuchen ſollte

Hier zeigte ſich aber daß einigen Mitgliedern des Aus
ſchüſſes eine ſolche Abſchwenkung von den rein doktrinären
Bahnen nicht zuzumuthen war Umgekehrt aber wurde mir
von manchen Seiten der Vorwurf gemacht daß ich beſonderen
Zwecken nachginge zumal meine eigenen Beziehungen zu den
Turn und Geſangvereinen ſowie zu den Schützen zu dem
Denen Programm des Nationalvereins nicht zu paſſen

ienen
Jch erinnere mich noch lebhaft einer Konferenz mit den

Ausſchußmitgliedern des Nationalvereins welche in meiner
eigenen Arbeitsſtube in Koburg ſtattfand und bei der es faſt
den Auſchein gewann als wäre in ſämmtlichen deutſchen
Landen nichts als Loyalität und Zufriedenheit und nur ein
ne Mißvergnügter vorhanden der zufällig ein regierender

ürſt war
Man beſprach alle möglichen Wege der nationalen Agitation

man verſchloß ſich keiner Eventualität keiner Gefahr die dem
Leben des Vereins ein raſches Ende bereiten konnte dennoch
aber wollte niemand ein Mittel wiſſen wie man beſtehen
könnte wenn man ſich nicht der preußiſchen Regierung rück
haltlos in die Arme würfe Jch wendete vergebens ein daß
man von dort in dieſem Momente und in der Richtung welche
ein volksthümlicher Verein naturgemäß verfolgen müßte keine

örderung zu erwarten hätte und daß wenn Preußen durch
beſondere Umſtände in eine angloge Bahn gedrängt werden
ſollte die Methode ſeines Fortſchreitens in tſchland nach
der Anſicht des PrinzRegenten die ich noch kürzlich kennen

unſere Köpfe hinweggehen werde Nach der Konferenz
elernt hätte jedenfalls eine total andere ſein und e

ihrer Meinung nach doch wohl eine ſchöne Anzahl preußiſcher
Miniſterkandidaten befinden

Selbſtverſtändlich glaubte ich trotz dieſer kleinen Differenzen
dem Nationalverein niemals meine Unterſtützung entziehen zu
dürfen wenngleich der Ausſchuß die Bahn einer ſo lebhaften
und durchgreifenden Agitation keineswegs betrat wie ſie nach
Jahresfriſt durch die Turn und Schützenfeſte in die weiteſten
Kreiſe getragen wurde Jn Bezug auf geiſtige und literariſche
Leiſtungen wäre es dagegen ſehr ungerecht geweſen die Thätig
keit des Nationalvereins zu unterſchätzen Was den Deutſchen
vor anderen Nationen nur immer auszeichnen mag vereinigten
die leitenden Mitglieder des Vereins in feiner Bildung in
Charakter und hervorragendem Wiſſen ſowie in ſchriftſtelleriſchem
Können in vollſtem Maße in ſich

Durch die beträchtlichen Beiträge welche in die Kaſſe des
Vereins floſſen war es möglich eine große Zahl gewandter
Federn für die nationale Sache in Bewegüng zu bringen Jm
Dezember wurden die Preßangelegenheiten von dem Ausſchuſſe
in ziemlich großem Stile organiſirt Man bildete verſchiedene
Preßbureaus Für Frankfurt wurde Herr v Rochau kooptirt
und Dr Müller zum Mitdirektor der dortigen Bureaus be
ſtimmt Die Einflußnahme auf die berliner p wurde dem

Fiſcher zugewieſen Jn Koburg blieb die Leitung dieſer
Angelegenheiten dem Geſchäftsführer des Vereins überlaſſen
welchem ein Sekretär beigeſellt wurde Wenn ich nicht irre
dachte man hierbei an Dr Nagel in Wiesbaden ſpäter führte
ſoviel ich weiß Herr Schweigert dieſe Geſchäfte

Die erſten vom Vereine ausgegangenen literariſchen Sturm
vögel waren von Schulze Delitzſch ſelbſt meiſterhaft verfaßt
Er charakteriſirte in einer populären Broſchüre welche man
in 10,000 Exemplaren drucken ließ die Tendenzen und die
Wirkſamkeit des Nationalvereins in ſo glücklicher und ge
winnender Weiſe daß ſelbſt die ansgeſprochenſten Geguer
Preußens wie die Augsburger Allgemeine Zeitung zunächſt
nicht wagten Front gegen die nationale Bewegung zu machen
und Hermann Orges ſich eifrig bemühte init unſeren Be
ſtrebungen in Fühlung zu ſteheu ja nicht verſäumte mir
perſönlich die Spälten des in Süddeutſchland ſo ein lußreichen

bemerkte einer meiner Bekannten nicht ohne einen Anflüg gut Blattes unbedingt zur Verfügung zu ſtellen

müthiger Bosheit unter den Ausſchußmitgliedern dürften ſich

2 2



S

e

ſeinem Erſcheinen freudig begrüßt brachte das erſte Hoch auf den
Kaiſer aus indem er betonte daß die Oppoſition der freiſinnigen

Partei ch nun und ninihermehr gegen die Perſon des
Kaiſers gerichtet habe oder jemals richten werde ſondern
immer nur gegen d en Maßnahmen der geg dieman als nicht erſprießlich für Land und Volk halte Jn dieſem
Beſtreben werde ſie ſich bei aller ſchuldigen Achtung gegen die
Perſon des Kaiſers nie irre machen laſſen und glaube gerade
dadurch dem Kaiſer wie dem Volke den beſten Dienſt zu erweiſen

Siadiverordneter Grote begrüßte den nengewählten Ab
eordneten und dankte ihm für die Mühe und Arbeit welcher er
ich während der Wablbewegung unterzogen habe Abg Lerche

erwiderte mit einem Hoch auf die Parteigenoſſen im Wahlkampfe
die ſich in dem Wahlkampfe ſo muthig und tapfer erwieſen
Stadtv Lüttig brachte ein e auf den freiſinnigen Wahl
gusſchuß und insbeſondere auf deſſen Vorſitzenden den Stadtv
Grote aus Hr Grote dankte den freiſinnigen Wählern in
den kleinen Städten und auf dem Lande für ihre tapfere Mithilfe
wofür Hr Beigeordneter Liebe truthBenneckenſtein dankte
Auch der Redaktion der Nordhäuſer Zeitung ſowie des ab
weſenden Abg Traeger wurde mit Dank und Anerkennung
gedacht für die eifrige Unterſtützung der Kandidatur Lerche
Die Theilnehmer gaben ſich das Verſprechen auch in Zukunft
treu und feſt zuſammenzuhalten um das der Reaktion mit
ſchwerer Mühe abgerungene Mandat auch fernerhin zu behaupten
ſowie auch bei der nächſten Reichstagswahl der freiſinnigen Sache
zum Siege zu verhelfen

v Freyburg 7 Nov Der auch in weiteren Kreiſen bekannte
Schloßwart unſerer ehrwürdigen Neuenburg der ſich beſonders
auch durch Anpflanzurgen in deren Nähe Verdienſte erworben
hat Hr Fiſcher feierte heute ſein fünfzigiähriges Dienſt
jubilä um Außer zahlreichen Glückwünſchen von nah und fern
empfing derſelbe ſeitens der königl Regierung ein anſehnliches
Geldgeſchenk welches don Hrn Oberamtmann Siegel d J über
reicht wurde

Der KataſterAſſiſtent Bick zu Magdeburg iſt zum Kataſter
Controleur in Gifhorn beſtellt worden

Der Mörder Ewald aus Großenehrich iſt am 7 d
von zwei Gendarmen in das Unterſuchungsgefängniß des Land
gerichts zu Erfurt eingeliefert worden

Jlmenan 7 Nov Geſtern gegen Abend wurde der hieſige
Landbriefträger Schr aus Unterpörtitz auf dem Wege
nach Bücheloh von einem wie es ſchien angetrunkenen Burſchen
angefallen indem letzterer den Briefträger durch den Ruf
Das Geld oder s Leben bedrohte Der Beamte verlor indeß

die Geiſtesgegenwart nicht ſondern verſetzte dem Angreifer mit
ſeinem Stocke einen derartigen Schlag auf den Kopf daß der
Burſche zuſammenbrach und liegen blieb Als der Briefträger
kurze Zeit nachher mit anderen Männern wieder an den betr
Ort kam war der Angreifer verſchwunden

Für die Abgebrannten in Hünfeld ergeht u a fol
gender Aufruf

Das große Unglück welches Hünfeld betroffen veranlaßt
mich als geborene Prinzeſſin von Heſſen alle Fürſtlichkeiten
welche mit unſerm Hauſe verwandt und den Jammer der hart
bedrängten Bewohner mitempfinden zu raſcher Hilfe durch
Beiträge aufzufordern Jch bin mit Freuden bereit Gaben in
Empfang zu nehmen und umgehend weiter zu befördern und
bitte dieſelben an meine augenblickliche Adreſſe Hohenburg bei
Lenggries Oberbaiern einſenden zu wollen

Hohenburg 3 Nov 1888 de
Mariüe Prinzeſſin von Anhalt Prinzeſſin von Heſſen

Das ruinenhafte Bild das die Stadt ſeit vorigem Montag bot
iſt von auswärtigen Zeichnern mehrfach ſkizzirt und photographiſch
aufgenommen worden ſodaß es bald in illuſtrirten Zeitſchriften
erſcheinen wird Dank der Thätigkeit des von Caſtel bei Mainz
eingetroffenen PionierKommando s in Stärke von 4 Unter
offizieren und 40 Mann hat die Brandſtätte bereits ein ganz
anderes Anſehen erhalten Die Straßen ſind größtentheils ge
räumt und die gefährlichen Wände und Schornſteine eingelegt
worden wodurch ſich ein freierer Ueberblick über das Brandfeld
ermöglicht Der Hilfs ausſchuß verſendet unterm 5 d folgende
Erklärung Bei dem furchtbaren Brandunglück welches unſere
Stadt heute vor acht Tagen betroffen hat hat ſich die öffentliche
Mildthätigkeit wieder in glänzender Weiſe bewieſen Von allen
Seiten ſind uns Liebesgaben aller Art zugefloſſen und haben uns
in den Stand geſetzt die armen Abgebrannten vor der erſten
Noth zu ſchützen Jndem wir allen gütigen Gebern unſern
wärmſten Dank für dieſe reiche Hilfe ausſprechen fühlen wir
uns verpflichtet zu erklären daß uns an Bekleidungsgegen
ſtänden bereits ſo reiche Sendungen zugegangen ſind daß der
Mangel vollkommen gedeckt iſt Wir bitten daher von wei
teren uns etwa zugedachten derartigen Sendungen abſehen zu
wollen betonen aber daß wenn wir auch ſehr reiche Geld
geſchenke erhalten haben wir doch ſolche auch ferner mit
größtem Danke entgegennehmen werden um unſere Schutzbefohlenen
durch den Winter bringen und ihnen bei ihrer Wiedereinrichtung
helfen zu können

Als ein Kurioſum in der Geſchichte des Nationalvereins in
dieſen ſeinen Jugendtagen will ich hier nicht unerwähnt laſſen
daß der Herzog Karl von Braunſchweig welcher in einer
Zuſchrift an Herrn v Bennigſen verſicherte daß er niemals
gbdicirt und auch künftig auf ſeine Rechte nicht verzichten
Wwerde die Abſicht zu erkennen gab dem Vereine ebenfalls
beizutreten Der Ausſchuß beſchloß indeſſen mit altrömiſcher
Tugend und Zurückweiſung aller Vortheile dem verfehmten
Diamantenherzog keine Beziehungen zu dem nationalen Bunde
zu eröffnen

Ebenſo wenig fanden die Liebeswerbungen der societàä
nazionale italiana Gehör deren Sekretär Vegezzi Ruscallo
in einem merkwürdigen Schreiben an Herrn v Bennigſen für
eine Allianz der deutſchen und italieniſchen Einheitsbeſtrebungen
plaidert hatte Unſer Verein hieß es darin wendet ſich
alſo mit voller Zuverſicht an Jhren Verein mit dem Vorſchlag
Korn zu unternehmender Schritte um ein deutſches

aterland und um ein italieniſches Vaterland zu begründen
Wenn wir unſere Anſtrengungen vereinigen wollen werden
v den Sieg über die dhynaſtiſchen Oppoſitionen davon
ragen

In der That war in Bezug auf die italieniſche Frage die
Zeit nicht gekommen wo man in Deutſchland eine Allianz
anzunehmen ſich entſchließen und ſo lange Louis Napoleon als
der eigentliche Protektor Jtaliens galt Verbündeter der
italieniſchen Einheitsbeſtrebungen werden mochte Der National
verein hielt ſich überhaupt von den auswärtigen Fragen der
Politik meiſt mit peinlicher Aengſtlichkeit fern Außer Herrn
v Bennigſen war auch niemand recht geneigt und vielleicht
auch nicht ſo vollkommen befähigt die Fragen der äußeren

Politik St zu verfolgen und zu ſtudiren
Jm Beginn des Jahres 1860 zeigten ſich die erſten Spuren

von Konkurrenzvereinen welche eine neue Spaltung in der
nationalen Bewegung befürchten ließen Die würtembergiſche
Fortſchrittspartei hatte ſchon im Dezember zu Göppingen eine
große Verſammlung abgehalten welche zwar ein Zuſammen
gehen mit dem Nationalverein in einigen Punkten konſtatirte
aber im ganzen und großen doch ihre beſonderen Zwecke ver
folgte und ſich im weſentlichen von den engeren Aufgaben des

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 8 Nov Fernſ rDie Geſammtzahl der während des

bei den 14 der preußiſche Kontingent Verwaltung angehörenden
Armeecorps an Hitzſchlag erkrankten Manſchaften

ie die erforderlichen Vor u g t e 5 L efai W e gen
kehrungen traf In ſeinem Beſitz hatte Brunn erwiſchtſOisſhlag verurſachten Soeentt S nene dtren einen leiten braunen Se nd en der erbſtübungen Monate e und September entfallen
dem Koffer befanden ſich 500 M bagres Geld und einige Kupons 22 Erkrankungen und 3 Todesfälle
von nicht ſehr hohem Werthe Auf Befragen wo er mit der Aus Paris berichtet die Voſſ Jn der Sanſibar
halben Million italieniſcher 3proz Rente geblieben ſei auf deren Angelegenheit haben zwiſchen dem Miniſter Goblet und

re e Vermiſchtes
DieHamburg am

ſtattgefunden Brunn war vor 3 Tagen nach Berlin gereiſt und

oſtdiebes Brunn hat i
ienstag früh 6 Uhr anf dem Venloer Bahnhof

nun zurückgekehrt um einen Koffer den er bei ſeiner Abreiſe auf
dem Bahnhof zurückgelaſſen abzuholen Dieſer Umſtand war der
Polizei bekannt geworden worauf

Herbeiſchaffung 10,000 M Belohnung geſetzt worden ſind gab er dem deutſchen Botſchafter mit dem en liſchen Botſchafter Bean dieſe Weh überhaupt nicht beſeſſen zu haben Jn Berlin eng ſage Deutſchlant verlangte von Frank
habe er einige Kupons von geringem Werthe umgeſetzt NachAusſage der Logiswirthin des Brunn und des Schröder war reich das Recht in oſtafrikaniſchen Gewäſſern Schife unter

Brunm auch Beſitzer einer Ledertaſche mit Stahlbügel Man nimmt
au daß ſich in dieſer Taſche die fehlenden Werthpapiere befinden
über den Verbleib der Taſche macht Brunn unglaubhafte An
gaben Die geraubte Million Francs italieniſcher Rente war von
dem Abſender bei der Marine Jnſurance Company verſichert
Dieſe Geſellſchaft hat in bereitwilligſter Weiſe dem verſicherten
Bankhauſe den geſammten Betrag ünverzüglich ausgezahlt Die
bei den Dieben vorgefundenen aus dieſer Sendung berrührenden
Effekten werden natürlich der Geſellſchaft überantwortet werden

Bei dem Unglücksfall in Montreux, von dem
uns geſtern die erſte kurze Mittheilung zuging und über welchen
wir in der 1 Beilage einen näheren Bericht bringen ſind tele
graphiſcher Mittheilung vom 7 d zufolge 7 Perſonen ums Leben
gekommen und 7 verwundet von letzteren iſt eine am Mittwoch
geſtorben d Häuſer ſind eingeſtürzt und viele mehr oder
weniger beſchädigt

Perſonalnachricht Nach einer Meldung aus
Breslau iſt nach ſchweren Leiden auf ſeinem Gute Kaltauf
der Landſchafts Direktor Freiherr von Seherr Thoß
geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Zahlungseinſtellungen Petersburg 7 Nov

Telegr Die Nordiſche TelegraphenAgentur beziffert die
Faſfiva der Getreidefirma Sieskind welche ihreZahlungen einſtellte in Rußland auf ca 343,000 Rbl im Aus

land anf ca 400,000 Rbl Nach dem B T hat eine derälteſten Firmen des Schirmgeſchäfts am berliner Platze die
Firma Lewin K Frey ſich genöthigt geſehen Konkurs an
zumelden nachdem ein Verſuch einen außergerichtlichen Ausgleich
aufgrund einer Abfindungsquote von 40 Proz zuſtande zu bringen
geſcheitert war Jn Bremen hat die Getreidefirma S S
Schragenheim Sohn ihre Zahlungen eingeſtellt Als
Urſache der gern werden mißglückte Termin

BörSpekulationen an der berliner ſe bezeichnet
Schuhſfabriken Otto Herz Co und Ed Lingel Die Ver

handlungen zwiſchen den Firmen Otto Herz Co in Frankfurt und Eduard
Lingel in Erfurt einerſeits ünd dem Bankhanſe Veit L Homburger in Karlsruhe

und der Deutſchen Unionbank andererſeits ſind nunmehr abgeſchloſſen Die
Bildung der Aktiengeſellſchaft ſoll noch im Laufe dieſes Monats ſtattfinden Der
Sitz der Geſellſchaft wird Frankfurt a M ſein Das Aktienkapital ſoll auf
1,800,000 M feſtgeſetzt und eine 4proz Anleihe von 350,000 M durch die
Geſellſchaft aufgenommen werden

Auf die Tagesordnung der Generalverſammlung der Nähmaſchinen
fabrit Friſter Noßmann iſt jetzt ein Antrag auf Abſetzung und Haftbar
machung des Aufſichtsrarhs geſetzt

Wetterbericht der Dentſchen Seewarte vom 7 Nov

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 7 November
Ein barometriſches Maximum von 770 mm liegt über Südnorwegen eine

Depreſſion unter 750 mm über Südweſtenropa Die öſtliche Luftſtrömnung iſt
über dem weſtlichen Mitteleuropa lebhafter geworden und tritt über Groß
britannien ſtellenweiſe ſtürmiſch auf Alle deutſchen Stationen außer Keitum
und Altkirch melden Froſtwetter Memel meldet 122 Königsberg 10
Berlin und Chemnitz 72 Ju Altkirch und Friedrichshafen fällt Schuee

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

7 Nov 9 U ab 8 Nov 7 U mrg

n ne nnnn

für 1000 Kilogramm netto
Roggen ruhig 165 174 Gerſte Futter geſucht 140 153 M

s Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm en Stationen Barom Therm vgeei

Memel 769 0 12 1 O Memel 766 0 1 e 1
Kiel 66 7 5 OSO 2 Hamburg 765 4 4 OSO 2
Hamburg 766 4 8 O 4 Wien 62 4 24 NO 1Borkum 65 1 2 O 5Valentia 49 0 3 O 6Münſter 761 7 42 O 6 Petersburg 758 3 3 SW 2Kaſſel 61 3 1 6 Haparanda 64 2 6 NNO 4Berlin 66 4 8 S 2 Stockholm 63 5 0 ſtillBreslau 65 7 33 ONO 1en n S o Ausſichten für die Witterung des 8 Nov

riedrichsh 56 5 6 Kaltes meiſt trübes Wettter mit ſchwachenMünchen 57 8 0 O s meiſt vſil Winden Stellenweiſe Schnee

franzöſiſcher Fiagge nach Waffen zu durchſuchen Goblet er
widerte ein derartiges Durchſuchungsrecht einzuräumen ſcheine
dem Herkommen nicht zu entſprechen um indeß Frankreichs
guten Willen zu zeigen wolle er ſich Deutſchlands Wünſchen
nicht widerſetzen wenn Deutſchland an feſtzuſtellenden Punktender Sanſibarküſte eine thatſächliche Jeitiveiſe Blokade herſtelle

England forderte Frankreich noch beſonders zur Theilnahme
an der Unterdrückung des Sklavenhandels auf Goblet er
widerte daß die franzöſiſchen Kriegsſchiffe ſchon ſeit Wochen
angewieſen ſeien die arabiſchen Schiffe zu überwachen Jetzt
wird zu dieſer Ueberwachung ein Schiff des Madagaskar
geſchwaders beſonders abkommandirt Manche arabiſche Schiffe
ließen ſich in letzter Zeit in den madagaſſiſchen Häſen ein

r ünd ſegelten alsdann unter franzöſiſcher Flagge Die
ufſicht wird ſich beſonders dieſen ehren zuwenden So

iſt Salisbury s Mittheilung über Frankreichs Theilnahme an
den oſtafrikaniſchen Operationen zu verſtehen

Befriedigung über den Dynamitanſchag der vorletzten
Nacht ausdrückte wurde von der erbitterten Menge beinabe
todtgeſchlagen Beide Häuſer in denen die Dynamitgeſchoſſe
aufflogen ſind ſchwer beſchädigt

Jn dem geſtern im wiener n zur Ver
leſung gebrachten Miniſterialerlaß wurde der Wunſch des
Kaiſers zur Kenntniß gebracht das Regierungs
Jubiläum durch keine irgendwie geartete weltliche oder kirch
liche Feier zu begehen

Eine offiziöſe Mittheilung der Polit Korr aus Peters
burg bezeichnet die Engleiſung des alten Waggons inwelchem der Verkehrsminiſter fuhr als die Urſache des

Unglücks bei Borki
Aus Paris berichtet man Nach Meldung des Newyork

Herald iſt die Wahl einer Mehrheit von Wahlmännern
zugunſten des republikaniſchen Kandidaten Harriſon
poſitiv Nach in London eingegangenen newyorker Mel
dungen wird die Stimmenmehrheit Harriſon s über Cleve
land auf 39 geſchätzt

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 8 Nov Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

Weizen ruhig 168 bis 192 M

Mittelſorten rühiger 160 176 M extrafeinefbis 192 M Hafer feſt
148 166 M Mais M Raps ohne Angebot
Rübſen M Erbſen Viktoria 165 185 M Kümmel
ausſchl Sack per 100 Kilo netto ſehr flau 47 M Stärke
einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto feſt 41,00
bis 42,00 M Ermittelte Preiſe des Großhandels per
100 Kilo netto Linſen ruhig 30,00 38,00 Bohnen ohne
Angebot Kleeſaaten vhne Angebot Futterartikel
Futtermehl feſt 14,50 15,50 M Roggenkleie feſt
11,25 11,75 Weizenſchalen 9,50 M Weizengries
kleie 10,00 10,650 M Mäalzkeime geſucht helle 10,50 bis
11,50 Mark dunkle 9,50 10,60 Mark Oelkuchen feſt
14,00 14,50 Malz 29,00 30,650 Rüböl 57,50 MPetroleum 27 Solaröl 0,825/309 geſucht 16 00 M
Spiritus 10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel mit 50 M

54,50 M mit 70 M Verbrauchsabgabe

Barometer Millimeter 756,9 758,1Thermomefer Celſins 4,0 7,0Rel Feuchtigkteit 91 86Wind SO 1 NO 1Einfluſſe der baieriſchen und öſterreichiſchen Regierungen und
der ultramontanen Partei noch andere Vereine ab die gleichfalls
punr der Fahne der nationalen Einheitsbeſtrebungen gegründet
wurden

Daß die Verſtändigung über den Hauptzweck auf dieſe Weiſe
nicht weſentlich gefördert wurde lag auf der Hand und der
Nationalverein ſtand vor der Alternative ſich entweder mehr
nach links zu wenden oder nach rechts hin eine noch aus
geſprochnere preußiſche Tendenz zu verfolgen Jm Ausſchuß
des Nationglvereins ſuchte man zwar die Gegenſätze welche
ſich hieraus ergaben ſo gut wie möglich zu überbrücken aber
die bei der Gründung des Vereins ſo ſehr angeſtrebte ſtrengere
Parteidisziplin war bei ſolchen inneren Gegenſätzen ſchwer zu
erreichen Um äußerlich die in Süddeutſchland augenblicklich
unpopulären preußiſchen Tendenzen des Vereins mehr zu
verhüllen wurde die Redaktion der eigentlichen Schriften des
Nationalvereins den liberaleren Elementen überlaſſen während
intimere Vorgänge mehr in das Dunkel diplomatiſcher Be
ziehungen zurückzutreten genöthigt waren
Jm März 1860 veröffentlichte der Ausſchuß in Koburg

eine ſtarke Erklärung gegen Louis Napoleon und ſpeziell gegen
die Annexion von Savoyen während manche andere Kreiſe des
Nationalvereins bereits der Anſicht huldigten es ſei lediglich
deſſen Aufgabe die äußere Politik des Berliner Kabinets ſorg
fältig zu belauſchen und unbedingt zu unterſtützen So ver
mochten auch die Flugblätter des deutſchen Nationglvereins
nur in ſehr geringem Maße ein getreues Bild der Thätigkeit
und der Ziele des Vereins zu geben denn das Stück ſpielte
vor und hinter der Scene des politiſchen Theaters

Seit dem 1 Mai erſchien unter der Redaktion von Rochau s
in Heidelberg die Wochenſchrift des Nationalvereins unter
Verantwortlichkeit von Feodor Streit in Koburg und debütirte
ſehr glücklich mit einer Erklärung des Ausſchuſſes gegen
den Miniſter v Borries in Hannover deſſen unglückliche
Aeußerungen in der hannoverſchen Kammer einen aus
gezeichneten Anlaß darboten um die Agitation des National
vereins in einem größeren Stil erſcheinen zu laſſen Eine
infolge davon gegen Herrn v Bennigſen gerichtete offizielle

hannoverſche Broſchüre brachte etwas dramatiſches Leben in
Nationglvereins trennte Später zweigten ſich unter dem die Ausſchußverhandlungen und gab dem nur zu lange in den

Waſſerftände
Saale und Unſtrut Fall Wuchs

Artern Brückenpegel 6 Nov 40 641 7 Nov 40,61 03 S
Weißeufels Oberpegel 42,40 381 02 Sdo Unterpegel 30 24 06 uHalle Unterh 7 Nov F1,84 8 Nov t1,84
DTrotha r ee m 41 841 02 sAlskeben Oberpegel 6 Nov 361 7 Nov 42 331 03 2

do Unterpegel x 41 59 f 571 02 aKalbe Oberp 4 1 46 1,46 7do Unter p 2 04 240 80

Wolken geführten politiſchen Kampfe um die deutſche Einheit
wieder einmal eine konkrete greifbare Geſtalt So darf man
ſagen daß Herr v Borries zu glücklicher Stunde erſchienen
war um den Nationalverein vor der Gefahr der Lang
weiligkeit zu retten Die moraliſche Bekämpfung des han
noverſchen Goliath blieb denn auch einer der vorzüglichſten
Erfolge und eine der beſten Erinnerungen des deutſchen
Nationalvereins

Aber ſchon dieſe leiſe Regung ernſthafterer Oppoſition war
genügend um auch außerhalb Hannovers einige Regierungen
der Mittel und kleinen Staaten in größte Aufregung zu ſetzen
Dieſelben thaten der deutſchen Einheitsſache wirklich den
Gefallen ſogleich mit allerhand Maßregeln gegen einzelne
Mitglieder des Vereins vorzugehen und vielen ein wenn auch
nicht allzu ſchweres Martyrium zu verſchaffen
Welche gewaltige Erregung ſelbſt an einzelnen Höfen dieſer

im allgemeinen wahrlich gemäßigten Bewegung für die deutſche
Einheit gegenüber ſich zeigte davon hatten die meiſten Mit
glieder des Vereins kaum eine Vorſtellung Erſt im Sommer
des Jahres 1860 mochten ſich die Eingeweihteren über die
wirkliche Lage klar geworden ſein nachdem ich in BadenBaden
von den dort verſammelten hohen Herren zum Gegenſtande
eines ſtrengen Angriffs wegen des verpönten Nationalvereins
gemacht und wie ich noch zu erzählen haben werde recht
eigentlich als Sündenbock dieſer ganzen Bewegung gekenn
S worden war Doch davon in einem der nächſten

apitel
Hier will ich nur eine Art von Brief mittheilen wel

das eben Bemerkte mehr nach der humoriſtiſchen Seite

Nachrichten
Aber wie hat ſich das alte von mir ſo geliebte Kobverändert Dort herrſcht jetzt die Demokratie Dokt vie

Nationaglverein

ne

Ein Straßenhändler der im pariſer Hallenviertel feine

leuchten mochte denn ein mir befreundeter Fürſt ſchrieb mir
damals gleichſam im erſten Schreck über die alarmirenden

Revolution für Deutſchland vorbereitet durch den verrätheriſchen

e
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Günſtige Offerke fürGebr Ahrahamsohn a un
Halle as 45 Kleinſchmied en 45 Halle aS bedeutend unter Herſtellungspreis

Albert Rosenthal
42 Große Ulrichſtraße 42

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter

Winter Veberzäeher
Harmann AmzieRock e Mauer ABZiSSeSchlafröcke VoppenAnna ben Paletots well Am

Wegen vollſändiger Jufgabe des Frtailgeſchäft S

IPOSSer ADSVerHanl

Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum hiermit zurgefl Kenntnit d ich meine ſeit 14 Jahren beſtehende Hut und
Kätrentanr wegen Auflöſung des Detailgeſchäfts

vollſtändig
aufgebe Um nun ſomit mein großes Lager in Rüten und Mützenſo ſchnell als möglich zu räumen werden ſämmtliche Sachen und zwar

e e

e

ein großer Poſten feine und elegante ſteife und S e e zu bekannt billigſten Preiſen bei ſtreng reeller Bedienungv Hitg re n Kuaben reine Sachen zähen ſie retaetewite vacant egemess ans am
S R J ützen Piuſt J Zur feineren Anfertigung nach Maatze zu bedeutend er mäßigten Preiſen S halte mein mit allen Neuheiten ſortirtes Stofflager empfohlen

x Il tät i an g0 e r 0 u t e Atelier Photographie
S ln e von Gebr Siebe5 un i 9 r c Jnh eine ete Ott z I Il neu erbaut und ausgeſtattelS r S e WeihnachtsAufträge namentlich Vert Große 5 Grohe S 9 e e gr dhemnngen werden mögl ſchon jetzt erb
Nllrichſtraße Ulrichſtraße llglenus Kauf E Krause rerWe a GOvpotheken Bermittelungs u CommiſſionsGeſchäft Salle Geiſtſtrade 2927

für die Provinz Sachfen Bwizſe ehe Schultgtenſtilen fein

e Contobücher Pathenbriefe GratulationskartenPapierlaternen u ſ w

Corsets
größtes Lager zu Fabrikvpreiſen

Forelle a Kleinſchmb elgner nahe am Markt

Hüte und
S Mützen

neueſte Facons billiger wie jed
Concurrenz empfiehlt die

Hut und Mützen Fabrik von
L Lango Körner s Nachtf

F Schülershof F
Bitte genau auf Firma und

Hausnummer zu achten
Gold und Silberwagreu Lager

Einkauf von Gold Silber Uhren
Münzen L Struckmeiler

Goldarbeiter Graſeweg 18
2 a e

Beſorgung von
Bank und Privatgeldern

jeder Höhe auf Haus und Ackergrundſtücke zum niedrigſten

Zinsfuße x
Koſtenfreie Unterbringung von

flüſſigem Privnt Capital
auf nur ſichere und gute Hypotheken

3

Vermittelung im

An und Verkauf
ſtädtiſcher und ländlicher Grundſtücke

für Kaufſuchende koſtenfrei

Fragbare Carbonnatron Ofen
Binzige Heizung für Räume in denen wegen man

gelnden Schörnſteines oder behördlicher Vorſchrift bisher keine
Heizungsanlage möglich war ſo für Speicher Läden Wein
Milch und Gährkeller Conſervenlager Blumenzimmer Cor
ridore Cloſets Holzgebäude Schuppen c Vorzüge Der
Ofen brennt ohne Schornstein rauch und geruchlos iſt e
angeheizt tragbar Nach täglich einmaliger Beschiekung
Keine Aufsieht of kcr Bedienung erforderlichGeringer Verbrauch an Heizmaterial Carbon ca 25 Pf pr
Tag je nach Größe und Abkühlung Die Oefen ſind jahrelang 5
naltbar danach bequeme Erneuerung abgenützter
Theile Vielfach prämiirt 1887 Staatsverdienſtmed Auſtr

Kleinster Ofen ca 1 Mtr hoch sofort gebrauchsfertig incl
Heizung für ca 2 Monate 30 Umtauſch geſtattet Jlluſtr Anweiſung
gratis Carbon Natron Heiz Cie A Mieske Dresden Anfertigung aller ſchriftlichen Arbeiten in gerichtlichen

und außergerichtlichen Angelegenheiten

Sehwvellste versehwiegenste u streng reellste Aus
führung der Aufträge unter billigſten Bedingungen

Srhifffahrts Geſchäft
für ganze und Theil Ladungen Stückgüter 2c Sammelplatz für Güter Spe
dition Lagerung u ſ w prompt und billigſt

August Mann Schiffſaale,

IHétel Kaiserhof Dessau
Vis vis dem Vahnhofe

mit neu und comfortabel eingerichteten Freindenzimmern und neuen
franzöſiſchen Betten

Solide Preiſe Vorzügliche Küche Aufmerkſame Bedienung
Hausdiener zu jedem Zuge an der Bahn

Das ſo beliebte

Günſe Pökelfleiſch
a Pfd 690 Pfg iſt wieder eingetroffen bei

Ed Schulze s W we Leipzigerſtraße 21
Große Kieler Fett Bücklinge in Kiſten und einzeln

echte Kieler Sprotten geräucherten und ſauern Aal
roße Lüneburger Neungaugen friſche Stralſunder
ratheringe ff geräuch und friſche marin Heringe

Rollmöpſe Sardinen n Anchovis empfiehlt zu den billigſten
Preiſen Da Schulze s Wwe Leipzigerſtraße 21

Feinſten Magdeburger Sanuerkohl
grüne Schnitt Bohnen in W Waare bei

Bd Schuize s W we Leipzigerſtraße 21
Extrafeinen alten Samaica Rum

zu Thee Grog Punſch à Bout 2 50 feine Bu der Punsech
Essenz à 2 A pr Flaſche rother Haut Brion edler Graves Wein
für Bruſtkranke beſonders empfohlen à Bout 1 50

RKawaldk Halle Leipzigerſtraße G

Für Haushalt Gewerbe und Militair
Dr Döbereiner s Vniversal Putz Pulver das beſte einfachſte

und billigſte Mittel zum ſofortigen glänzenden Reinigen aller Gegenſtände aus
Metallen Compoſitionen Bronzen Leder Glasſachen und Polituren Preis
pro große Doſe 25 5 Depots bei Rawalck Leipzigerſtraße 6 und bei
A L Müller Co Poſtſtraße in Halle a/S

7 d

c h

um Arae
alten feinen Cognac

und diverſe in und ausländiſche
Liqueure empfiehlt

Si Gröhe s
Chineſiſche Theehandlung

107 Leipzigerſtraſte 107
Beer t

e S
e e G Se t s8 a net J S

in kräftiger kryſtalliſirter e
Waare empfiehlt in Schoten

und ausgewogen S
G GröheLeipzigerſtraße 107

e h 4 Jc i

Sonntag und Montag den 11 und 12 November

r Jferdebeſiter Kirmess 90
und bewirkt gleichzeitig eine aus hareichende Desinficirung der Stallung mit höchſtens einer Mark Un Max RNofmann Gröhes Speeial Geſchäft

Ghüdeischo Tuens

J ſchwarz und grün nur friſche
und gute Sorten empfiehlt

J koſten pro Pferd und Jahr Die einfache Gebrauchsanweiſung lautet
Der reine Huf iſt bis zum Kronenrande einſchließlich der Sohlee du ſt re eerkt wen e Auf dem hoh en Petersb r g

eilen ato in 9 Regenten ällen darunter ein ausländiſcherKöniglicher Marſtall und iſt prämiirt mit der Kgl Pr Staats Sonntag den 11 November W uurstſest Römer
medaille Das Huffett hat ſich erfahrungsgemäß bei ſpröden BohnerwichseJ auligen eiternd bewährt liefere Ctr daß äe d a Se Tranenverein der Guſtav Adolf Stiſtung d Stabiſäne gpilntegoet

en R

für Chineſiſche Thee s
107 Leipzigerstrasse 197

x t e

Hüchfen oder Eimer mit 10 uhalt im Poſtpacket franco Unſere Generalverſammlung wird Freitag den 9 November 8 Uhru Gläſſige ne tat wärtig verſichere ich zuver in der Anſtalt am Martinsberg ſtattfinden Ueber die Thätigkeit des Vereins Für den Inſeratentheil verantwortlich
erſteller im letzten Jahre wird Bericht erſtattet und über die Vertheilung der Einnahn König iBo ieferaut Bernhard Vogeler Erfurt Seſght gefaßt werden Alle evangeliſchen Frauen und wigſeagee R s in Halle

e r z herzlich hiezu eingeladen Der Vorſtand J A D Förſter Expeditlon Neue Promenade
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

t
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